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Dialektische Erörterung „Waffenkontrollen an Schuleingängen?“
In einigen Schulen Neuköllns in Berlin gibt es bereits diesen Fall – private Sicherheitsdienste bewa​chen das Schulgelände. Was in Deutschland bundesweit einmalig ist, kann man zum Beispiel in den Vereinigten Staaten schon länger beobachten.

Durch die Maßnahme, Waffenkontrollen an Schulen durchzuführen, wird Sicherheit geschaffen. Einerseits können die Schüler ohne Angst in die Schule gehen und andererseits brauchen Lehrer 
keine Furcht vor Übergriffen der Schülerschaft zu haben. Oft sind beispielsweise Berichte von Amok​läufen in den Medien, welche so abgewendet werden könnten. Durch starke Kontrollen können also Gewalttaten verhindert und mehr Disziplin geschaffen werden. Fremde Schüler oder Menschen 
könn​ten nicht mehr ohne Weiteres das Schulgelände betreten, da sie am Eingang kontrolliert werden wür​den. Das würde auch Zerstörungen auf dem Schulgelände verhindern.

Zwar wird durch Maßnahmen wie Waffenkontrollen im Eingangsbereich von Schulen Sicherheit 
ge​schaffen und ein hohes Maß an Disziplin vermittelt, doch sind diese Methoden überhaupt sinnvoll 
oder bringen sie doch mehr Nachteile mit sich, als man auf den ersten Blick vermutet? 
Man sollte sich zunächst fragen, ob Waffen an Schulen ein generelles Problem in Deutschland sind oder ob es nur wenige Schulen betrifft. Das Wachpersonal müsste bezahlt werden, damit es an den Schulen arbeitet, und ich denke, dass dieses Geld auch sinnvoller eingesetzt werden könnte – zum Beispiel für neue Tischtennisplatten auf dem Schulhof oder für Klassenfahrten. Ebenso könnte man das Geld für die Aufklärung und Erziehung der Schüler verwenden, um solche Straftaten zu vermei​den. Damit jeder Schüler am Morgen durch eine Kontrolle geschickt werden kann, müsste man 
sicherlich mehr Zeit einplanen und noch früher aufstehen, um pünktlich zur ersten Stunde im Unter-
richt zu sitzen. Hinzu kommt, dass sich das Bild der Schule verändern würde. Wenn es Wachmänner gibt, denken die Leute, es würde auch einen Grund dafür geben, dass man sie eingestellt hat. Dann würden die Eltern ihre Kinder wahrscheinlich eher auf andere Schulen schicken. 

Insgesamt sprechen für mich mehr Gründe gegen die Einführung von Waffenkontrollen, sodass ich zu dem Schluss komme, dass sie an deutschen Schulen nicht so sinnvoll wären. Da nicht so ein großer Bedarf besteht und das Geld sinnvoller eingesetzt werden sollte, könnten andere Maßnahmen ergrif-
fen werden, um den Gebrauch von Waffen für Schüler als abschreckend darzustellen, sodass es erst 
gar nicht zu Übergriffen kommt.
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